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Gemeindliche Mitteilungen 

Sitzung des Gemeinderates 
 

Am Montag, 08. Oktober 2018, findet um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. 

 

Tagesordnung 
 

1. Neue Mitte: Vorstellung Sachstand und verschiedene 
Festlegungen Rathaus, Geschäftshaus 1, Bank, Apo-
theke, Arztpraxis und Platzgestaltung durch die Ar-
chitekten Herrn Mohr und Frau Nowak 

 

2. Antrag Familie Markus Haberbosch zur Installation 
einer Beleuchtung am Fußweg beim Spielplatz zwi-
schen Förgstraße und Bgm.-Rößner-Straße 

 

3. Schreiben der Gemeinde Mönchsdeggingen wegen 
Unterstützung zur Wiedereröffnung des Almarin 

 

4. Abschluss eines Wegenutzungsvertrags (Erdgas) mit 
Schwaben Netz GmbH 

 

5. Neubau Kinderhort: Festlegung der Farbe für die 
Fassade 

 

Anschließend tagt der Gemeinderat nichtöffentlich. 
 

Georg Vellinger 
Erster Bürgermeister 
 

Erdaushubdeponie Buchdorf  
Bitte beachten: 
Die Anlieferungen zur Erdaushubdeponie sind ab sofort 
mindestens einen Tag vorher bei Deponiewart Rudolf 
Gayer anzumelden, Tel: 1590. 
 

Recyclinghof / Grüngutannahme 
Der Recyclinghof ist bis Ende November jeweils 
Samstags von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 
 

Senioren wandern mit SoMit 
Am Mittwoch, 10. Oktober 2018 findet eine Wanderung 
der Senioren in Rögling „Wandern bergauf bergab“ 
durch den Verein SoMit statt. Dauer ca. 2 – 2,5 Stun-
den. 
Beginn:    14.00 Uhr 
Treffpunkt:   Nadlerbrunnen  
Einkehr:   Nadlerhaus 
 

Führungszeugnisse im Verein  
Infoveranstaltung des Landratsamtes zum erweiter-
ten Führungszeugnis für Ehrenamtliche 
Bereits vor einigen Jahren ist das Bundeskinderschutz-
gesetz in Kraft getreten. Dieses Gesetz hat direkte Aus-
wirkungen auf die ehrenamtliche Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen in den Vereinen und Verbänden im Land-
kreis. Vereinsvorstände sind unter bestimmten Voraus-
setzungen verpflichtet, die erweiterten Führungszeug-
nisse von ihren Trainern/innen und Jugendleitern/innen 
einzusehen. Bei einer Informationsveranstaltung am 
Dienstag, 27. November 2018 um 19 Uhr im TCW in 
Nördlingen haben Vereinsvorstände sowie weitere Inte-
ressierte die Möglichkeit, ihr Wissen hierüber aufzufri-
schen. 
„Uns ist es wichtig, z.B. neue Vorstandsmitglieder, Mit-
glieder von Vereinen oder sonstigen freien Trägern der 
Jugendarbeit mit den Informationen zur Gesetzeslage 
und deren Umsetzung aufzuklären und diese bestmög-
lich zu unterstützen“, so Martina Drogosch, die Kommu-
nale Jugendpflegerin. „Aber auch für langjährige Ehren-
amtliche aus der Kinder- und Jugendarbeit haben wir 
Wissenswertes dabei.“  
In der Veranstaltung sollen folgende Fragen thematisiert 
werden:  
- Wie erkenne ich Kindeswohlgefährdung und was 

kann, darf bzw. muss ich tun?  
- Wer braucht ein erweitertes Führungszeugnis?  
- Wie kann ich mich als Ehrenamtliche/r schützen?  
Nach dem Vortrag gibt es noch genug Zeit, offene Fra-
gen zu klären. Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine 
Anmeldung wird gebeten. 
 

Anmeldung und weitere Informationen: 
Landratsamt Donau-Ries, Kommunale Jugendarbeit 
Martina Drogosch, Pflegstr. 2, 86609 Donauwörth 
Tel: 0906/74158, Email: jugendarbeit@lra-donau-ries.de  
Homepage: www.donauries.bayern/ehrenamt 
 

Mit der Hochschule Augsburg in Nördlingen 
studieren – zusammen mit einem regionalen 
Unternehmen: Ein staatliches Angebot an alle 
technikbegeisterte Studieninteressenten zur Fach-
kräftesicherung in der Region; „Digital und Regio-
nal“: Dual in Teilzeit in Nördlingen studieren 
In der Heimat studieren und nebenbei Geld verdienen – 
das geht! Die Hochschule Augsburg bietet innerhalb ih-
res neuen Studienmodells „Digital und Regional“ den 
dualen Teilzeitstudiengang „Systems Engineering“ 
am Hochschulzentrum Donau-Ries in Nördlingen an. 
Jährlich zum Wintersemester können dort technikbe-
geisterte Studieninteressenten zusammen mit einem re-
gionalen Unternehmen praktisch vor der Haustüre stu-
dieren. 
 

Der Bachelorstudiengang ist dabei so konzipiert, dass 
die Teilnehmer an drei Tagen pro Woche in ihrer Firma 
beschäftigt sind und an den restlichen zwei Werktagen 



in Nördlingen am Hochschulzentrum studieren – entwe-
der dual oder neben dem Beruf –  unter bestimmten 
Voraussetzungen auch ohne Abitur. Angesprochen 
sind hierbei auch beruflich Qualifizierte im Idealfall mit 
einer Weiterbildung zum Techniker oder Meister. 
 

Unterstützt durch modernes E-Learning sowie projekt-
basiertem Lernen werden die Studierenden bei diesem 
Bachelorstudium befähigt, fachspezifische Prozesse der 
Digitalisierung und Industrie 4.0 in einer komplexen in-
ternationalen Arbeitswelt eigenverantwortlich zu steuern, 
sowie fachliche Aufgaben- und Problemstellungen im 
Themengebiet vernetzte technische Systeme, insbe-
sondere in den Bereichen der Mechatronik und Informa-
tik, zu bearbeiten und zu lösen. 
 

Nächste Infoabende (ohne Voranmeldung):  
Donnerstag, 04.10.2018 um 17:30 Uhr am Landrats-
amt Donau-Ries, Pflegstr. 2, 86609 Donauwörth: Sit-
zungssaal, Haus B, 4. OG 
 

Donnerstag, 11.10.2018 um 17:30 Uhr am Hoch-
schulzentrum Donau-Ries (im TCW) mit Besichtigung 
der Seminarräume, Labore und der Robotikhalle, Emil-
Eigner-Str. 1, 86720 Nördlingen: Konferenzraum, 2. OG 
 

Mehr unter www.digital-und-regional.de  
Fragen per Email an doris.rieder@hs-augsburg.de oder 
Tel. 09081 8055-230 
 

Kirchliche Mitteilungen 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Ulrich Buchdorf 
Samstag, 6.10.2018 - Sa d 26. Wo i Jahreskr  
18.00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank in 

Buchdorf, Aktion Minibrot, gestaltet durch 
Band Mixed Pickles 
Hl. JM für + Wilfriede Reiner 

Sonntag, 7.10.2018 - 27. SONNTAG IM JAHRESKR 
CARITAS-KIRCHENKOLLEKTE 

8.45 Uhr Gottesdienst 
Hl. M für + Wilma und Herbert Reinelt, Anna 
und Franz Grob  
mit Gedenken für + Johanna Rebele (JM) 

18.30 Uhr Oktoberrosenkranz 

Mittwoch, 10.10.2018 - Mi d 27. Wo i Jahreskr  
16.30 Uhr Rosenkranz für Kinder 

18.30 Uhr Oktoberrosenkranz in Bergstetten 

19.00 Uhr Gottesdienst in Bergstetten 

Donnerstag, 11.10.2018 - Do d 27. Wo i Jahreskr  
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Gottesdienst 
Hl. M für + Oskar Härtlein, Anna und Maria 
Härtlein  
mit Gedenken für + Theres und Anton Se-
bald, + Kreszenz und Friedrich Mecklinger 
(JM), + Irmgard Jarosch, Walter Mecklinger 
und Theresia Mecklinger, + Fam. Peter Mo-
rasch, + Anni Pinkl, + Anton Grob und Verw. 

Freitag, 12.10.2018 - Fr d 27. Wo i Jahreskr  
9.00 Uhr Hausfrauengottesdienst 

Hl. Bruderschafts-M für + Karl Würth  
mit Gedenken für + Lidwina und Horst Wei-
chelt 

18.30 Uhr Oktoberrosenkranz 

Samstag, 13.10.2018 - Sa d 27. Wo i Jahreskr  
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz 

19.00 Uhr Vorabendmesse in Buchdorf 
Hl. M für + Christoph und Herbert Bender  
mit Gedenken für + Josef Steinle und Eltern 

Sonntag, 14.10.2018 - ROSENKRANZFEST  
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Rosenkranzfest, ge-

staltet durch den Kirchenchor 
Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 
mit Gedenken für + Ulrich und Maria Reiner, 
Herbert und Stefan Gruber, + Johann und 
Amalie Freidhöfer, Sohn Georg und Verw. 
Geis, + Walburga und August Mecklinger, 
Anna und Ludwig Sebald und Großeltern 
Rößner, + Lothar Klotz und Verw., + Eleo-
nore Schiele (JM), + Theo und Inge 
Laxgang, Eltern und Markus, + Klassen-
kameraden JG 1942/43 und + Lehrkräfte 

14.00 Uhr Feierliche Andacht mit Neuaufnahme, Er-
neuerung des Weiheversprechens und Eu-
charistischer Segen 

 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Josef Baierfeld 
Sonntag, 7.10.2018 - 27. SONNTAG IM JAHRESKR 

CARITAS-KIRCHENKOLLEKTE 
10.00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank mit 

Aktion Minibrot 
Hl. M für die ganze Pfarrgemeinde 

13.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

Dienstag, 9.10.2018 - Di d 27. Wo i Jahreskr  
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Gottesdienst mit Andacht Barmherzigkeit 
Gottes 
Hl. M für + Anna Grob und Angeh.  
mit Gedenken für + Opa Georg, Tante Karo-
la und Fanny Vogelmeir (JM) 

Mittwoch, 10.10.2018 - Mi d 27. Wo i Jahreskr  
16.30 Uhr Rosenkranz für Kinder in Buchdorf 

Sonntag, 14.10.2018 - ROSENKRANZFEST  
8.45 Uhr Gottesdienst 

Hl. M für + Max Zausinger und Angeh.  
mit Gedenken für + Theresia und Karl 
Rößner und Sohn Hubert 

13.00 Uhr Oktoberrosenkranz 
 

Familiengottesdienst zu Erntedank 
Am Samstag, 6.10. um 18.00 Uhr in Buchdorf und am 
Sonntag, 7.10. um 10.00 Uhr in Baierfeld feiern wir 
den Familiengottesdienst zu Erntedank. 
Während des Gottesdienstes werden Minibrote geseg-
net und danach zum Verkauf angeboten. Wir unterstüt-
zen mit dieser Aktion die Katholische Landvolkbewe-
gung im Bistum Eichstätt. Diese kleinen Brotlaibe wer-
den uns von der Bäckerei Pfister frisch gebacken und zu 
einem Sonderpreis verkauft. 
Pfarrgemeinderat Buchdorf und Baierfeld 
 

Rosenkranzfest 
Am Sonntag, 14. Oktober feiern wir das Rosen-
kranzfest. Bei der Andacht um 14.00 Uhr besteht die 
Möglichkeit sich in die Bruderschaft aufnehmen zu las-
sen. 
Bitte melden Sie sich vorher im Pfarrbüro an. 
 



Die Kinder sind am Mittwoch, 10. und 17. und 24. Ok-
tober um 16.30 Uhr in die Pfarrkirche Buchdorf zum Ro-
senkranz eingeladen. Bitte bringt am 10.10. das gelbe 
Heftchen mit! 
Pfarrer Bujak 
 

Bekanntmachung über die Wahlen der Kirchenver-
waltungsmitglieder für die Wahlperiode 2019 - 2024  
Am Sonntag, den 18.11.2018 findet die Wahl der Kir-
chenverwaltung Buchdorf für die Wahlperiode 2019 bis 
2024 statt. 
 

Zur Abwicklung der Wahl wurde ein Wahlausschuss mit 
den Mitgliedern Pfarrer Wieslaw Bujak, Armin Rebele 
(Vors.), Xaver Bosch jun. (stv. Vors.), Robert Strasser 
(Schriftführer) und Thomas Bayer gebildet. 
 

Alle wahlberichtigten Mitglieder der Pfarrgemeinde wer-
den aufgefordert Wahlvorschläge bis spätestens Mon-
tag, den 15.10.2018, 18.00 Uhr beim Wahlausschuss im 
Pfarrhaus/Pfarrbüro abzugeben bzw. dort in den Brief-
kasten einzuwerfen. 
 

Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 5 Wahlbe-
rechtigten unter Angabe von Alter und Anschrift mit Vor- 
und Zuname unterzeichnet sein. Ein Wahlvorschlag darf 
doppelt so viele Bewerber enthalten, wie Kirchenverwal-
tungsmitglieder zu wählen sind. In Buchdorf sind vier 
Kirchenverwaltungs-mitglieder zu wählen, somit darf ein 
Wahlvorschlag höchstens acht Bewerber enthalten. 
Vordrucke für die Einreichung eines Wahlvorschlags 
sind im Pfarrbüro oder in der Pfarrkirche am Zeitschrif-
ten-brett erhältlich. An den genannten Stellen können 
auch die Vordrucke für die Er-klärung der Bewerber zur 
Aufnahme in den Wahlvorschlag für die Kirchenverwal-
tungswahl mitgenommen werden. 
 

Wird kein Wahlvorschlag eingereicht oder kommt ein 
solcher nicht zustande, so erstellt der Wahlausschuss 
eine Vorschlagsliste. Wahlberechtigt ist, wer der rö-
misch-katholischen Kirche an-gehört, im Bereich unse-
rer Kirchengemeinde Buchdorf seinen Hauptwohn-sitz 
begründet und am Wahltag, also am 18.11.2012, das 
18. Lebensjahr vollendet hat. Als Kirchenverwaltungs-
mitglied gewählt werden kann, wer der römisch-
katholischen Kirche angehört, im Bereich unserer Kir-
chengemeinde Buchdorf seinen Hauptwohnsitz begrün-
det hat, kirchensteuerpflichtig ist und am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet hat. 
 

Der Wahlausschuss 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag      8.30 bis 12.00 Uhr 
 

Ein Beitrag zur Ortskunde von Buchdorf 
Im Monat Oktober prägen besondere Festtage das 
kirchliche Leben in Buchdorf: das Erntedankfest, das 
Rosenkranzfest und der Kirchweihtag. An diesen Feier-
tagen dient unsere Buchdorfer Pfarrkirche jeweils als 
festlicher Rahmen für besondere Gottesdienste. Ein 
Grund, das Gotteshaus mit seiner bewegten Geschichte 
und künstlerischen Ausgestaltung interessierten Ein-
wohnern vorzustellen. In mehreren Folgen der nächsten 
„Buchdorfer Mitteilungen“ soll dies geschehen. 
 

Roland Würth 
 
 
 

Die Buchdorfer Pfarrkirche Sankt Ulrich  
- Vergangenheit und Gegenwart – 
Wenn beim Festgottesdienst am Kirchweihsonntag die 
feiernde Gemeinde im Kirchenlied Lob, Preis und Dank 
für „Gottes Zelt auf Erden“ zum Ausdruck bringt, dann 
darf sich in Buchdorf damit ein gewisser Stolz verbin-
den. Denn das Buchdorfer Gotteshaus zählt auch nach 
dem Urteil unvoreingenommener Betrachter zu den 
schönsten Dorfkirchen der näheren und weiteren Um-
gebung. Wie alle Kirchen so hat auch Buchdorfs Got-
teshaus seine ganz eigene Geschichte und bringt mit 
seinem  Bildprogramm und seinem reichen Schmuck ein 
einmaliges Zeugnis des Glaubens der Menschen von 
früher und heute zum Vorschein. Die vorliegende Schrift 
soll den einheimischen Gläubigen ermöglichen, mit ihrer 
Kirche noch vertrauter zu werden und deren Wert noch 
mehr zu schätzen. Den fremden Besuchern soll sie als 
Kirchenführer hilfreiche Begleiterin sein bei der Begeg-
nung mit einem besonders gelungenen Werk spätbaro-
cker dörflicher Kirchenbaukunst. 
 

Eine bewegte Vergangenheit 
Der Beginn des kirchlichen Lebens in Buchdorf  liegt 
zwar im Dunkeln, doch dürfen wir zurecht annehmen, 
dass bereits zur Zeit der ersten schriftlichen Erwähnun-
gen des Ortes im Zusammenhang mit der Geschichte 
des Klosters Hl. Kreuz in Donauwörth (1101 und 1125) 
hier ein Gotteshaus gestanden hat. Als nämlich im Jahre 
1736 der alte Kirchenbau abgerissen wurde, fand man 
eine Steinplatte mit der Jahreszahl 1120 - ein Hinweis 
darauf, dass es hier in Buchdorf bereits damals eine Kir-
che gab. Es war wohl ein Kirchenbau vorwiegend aus 
Holz, der noch vor der Gründung des Klosters Kaisheim 
(1133/34) errichtet worden war. Dieses erste Gottes-
haus überdauerte nur wenige Jahrzehnte und wurde 
wohl bei den häufigen kriegerischen Auseinanderset-
zungen der damaligen Zeit bald wieder zerstört. Denn 
im Jahre 1162 - so die Überlieferung - erlässt Kaiser 
Friedrich Barbarossa den Befehl, einige Kirchen wieder 
aufzubauen, darunter auch die in Buchdorf. Überreste 
dieses Bauwerkes im romanischen Stil sind heute noch 
sichtbar im Erdgeschoss des Turmes. In der zweiten 
Hälfte des 14. Jahrhunderts wird auch diese Kirche wie-
derum als Folge von Kriegshandlungen zerstört. Also 
gingen die Buchdorfer im Jahre 1370 abermals daran, 
eine neue Kirche zu bauen, diesmal im gotischen Stil. 
Ihr Chor lag, wie der des romanischen Baues, an der 
Stelle des heutigen Turmes. Zeugen dafür sind das heu-
te noch vorhandene Kreuzrippengewölbe mit dem 
Schlussstein, der das Antlitz Jesu zeigt, und bemer-
kenswerte Fresken an Wand- und Gewölbeflächen in 
der oberen Sakristei. Das Kirchenschiff erstreckte sich 
mit einer Länge von etwa 17 Metern vom Turm aus in 
Richtung Westen, also neben der heutigen Kirche. 
 

Von Anfang an war die Buchdorfer Gemeinde Filiale der 
Pfarrei Baierfeld. Im Jahre 1407 bemühten sich die 
Buchdorfer erstmals um das Recht einer eigenen Früh-
messe, nachdem bisher im Buchdorfer Gotteshaus nur 
unregelmäßig Gottesdienste stattfanden. Erst im Jahre 
1444 wird dieser Wunsch erfüllt. Die Gemeinde be-
kommt einen eigenen Geistlichen, einen so genannten 
Frühmesser, der aber nur Kaplan der Pfarrei Baierfeld 
ist. 
 

Von der dürftigen Innenausstattung der damaligen 
Buchdorfer Kirche berichtet nach einer Visitation im Jah-
re 1480 der Eichstätter Kanonikus Vogt, dass es einen 



hölzernen Kelch und schmutzige Paramente gibt. Der 
Friedhof ist teilweise nur mit einem Holzzaun umgeben. 
Im Landshuter Erbfolgestreit hatten sich die Buchdorfer 
auf die Seite des Ruprecht von der Pfalz geschlagen, 
einen kaiserlichen Boten ermordet und kaiserliche 
Schreiben an Anhänger Ruprechts weitergegeben. Zur 
Strafe dafür wird Buchdorf am Sankt Barnabastag (11. 
Juni) des Jahres 1504 im Auftrag Kaiser Maximilians I. 
von Soldaten des Schwäbischen Bundes fast völlig zer-
stört. Nur die Kirche, in die sich ein Teil der Bevölkerung 
flüchtete, und einige Sölden am Sand blieben verschont. 
 

Im Jahre 1542 schließt sich Pfalzgraf Ottheinrich der 
protestantischen Lehre an und erlässt 1543 eine neue 
Kirchenordnung, mit der in seinem Fürstentum (Pfalz 
Neuburg) und damit auch in Buchdorf die Reformation 
eingeführt wird. Die nun protestantisch gewordene Ge-
meinde erhält, so belegt eine Urkunde vom 8. Mai 1555, 
jetzt sogar einen eigenen Pfarrer. In den Wirren der Re-
formation wurde nur wenig für den Erhalt der Kirche in 
Buchdorf getan. So ist es kein Wunder, dass die innere 
Ausstattung der Kirche im 16. Jahrhundert als sehr be-
scheiden bezeichnet werden kann. Die Chronik berich-
tet, dass im Jahr 1570 zwei goldene Kelche gestohlen 
werden. Der Fürst in Neuburg stiftet auf Bitten der 
Buchdorfer dafür nur einen aus Kupfer. Und das Com-
petenzbuch des Fürstentums Neuburg verzeichnet im 
Jahr 1599 für Buchdorf einen zerrissenen Chorrock, 
zwei Altartücher, ein Tüchlein auf dem Taufstein, ein 
Tauftischchen, eine Maßkanne und eine halbe Maßkan-
ne für den Messwein, einen vergoldeten kupfernen 
Kelch und ein goldenes Blatt für die Hostie. Im Jahre 
1641 sind alle diese Gegenstände verschwunden, wohl 
eine Folge der Plünderungen während des 30-jährigen 
Krieges. 
 

Auch der Kirchenbau selbst ist in dieser Zeit sehr herun-
tergekommen. Schon im Jahre 1591 wies das gotische 
Gotteshaus schwere Schäden auf. Das Kloster Hl. 
Kreuz in Donauwörth gewährte „gnadenhalber“ - wie es 
in der Chronik heißt - 20 Gulden für die Wiederher-
stellung des Turmes. Im Jahre 1618 wird Buchdorf unter 
Herzog Wolfgang Wilhelm zwar wieder katholisch, ver-
liert aber wieder den eigenen Pfarrer und ist abermals 
Filiale von Baierfeld. 
 

Mit dem 30-jährigen Krieg waren Hunger und Not ge-
kommen, so dass auch die finanziellen Mittel für eine 
dringende gründliche Instandsetzung der Kirche fehlten. 
So muss das Jahr 1651 das Buchdorfer Gotteshaus in 
einem erbärmlichen Zustand gesehen haben, wie erneu-
te Klagen der Bevölkerung belegen. 
 

Die Gegenreformation ließ den katholischen Glauben 
wieder zu neuer Kraft auch in Buchdorf aufleben. 1666 
wird die Rosenkranzbruderschaft gegründet, die bis 
heute Bestand hat, und 1693 werden die regelmäßigen 
Frühmessen wieder eingeführt. Im Jahre 1708 kann das 
Pfarrhaus, das offenbar noch mehr als die Kirche unter 
dem Zerfall litt, erneuert werden. Erst im Jahre 1726 be-
kamen die Buchdorfer einen eigenen katholischen Pfar-
rer. Damit war die endgültige Trennung von Baierfeld 
vollzogen: Buchdorf ist seitdem eine eigene Pfarrei. 
Seit 1. April 1993 ist der jeweilige Pfarrer von Buchdorf 
auch Seelsorger in der Pfarrei Baierfeld. 
 

Der Neubau im 18. Jahrhundert 
Der erste katholische Pfarrer Johann Hueber, ein gebür-
tiger Buchdorfer, bemühte sich sogleich um den Bau ei-
nes neuen Gotteshauses. Am 23. März 1726 schreibt er 

nach Eichstätt, dass die Kirche in Buchdorf in einem mi-
serablen, baufälligen Zustand sei und der Einsturz dro-
he. Die Buchdorfer seien bereit, im „Scharwerk“ mitzu-
helfen, aber die neue Kirche müsse größer werden, da-
mit die rund 800 sonntäglichen Gottesdienstbesucher 
Platz finden könnten. Werde die Kirche nicht entspre-
chend groß und neu gebaut, so würden sie jedes 
Scharwerk verweigern. Erst im Mai 1728 reagiert 
Eichstätt und lässt ein Gutachten anfertigen, möchte 
aber einem Neubau noch nicht zustimmen, sondern be-
fürwortet eine Verlängerung der bestehenden Kirche. 
Nachdem aber durch weitere Untersuchungen sich her-
ausstellt, dass die Bausubstanz der alten Kirche so rui-
nös ist, dass nur ein Neubau die richtige Lösung ist, wird 
der Bischöfliche Hofbaudirektor de Gabrieli im Frühjahr 
1730 nach Buchdorf geschickt, um gleichfalls Augen-
schein zu nehmen. Als auch er einen Neubau befürwor-
tet, verfolgt Eichstätt jetzt  die Sache mit Ernst und 
Nachdruck und lässt einen Plan für eine neue Kirche in 
Buchdorf erstellen.  
 

Doch die bischöflichen Mühlen mahlen langsam. Auch 
als der Buchdorfer Pfarrer im August 1730 berichten 
musste, dass unmittelbar vor Beginn des Gottesdienstes 
mehrere Balken von der Decke herabgestürzt seien, 
kann immer noch nicht mit dem Bau begonnen werden, 
weil die Finanzierung der veranschlagten Baukosten 
nicht gesichert ist. Das Kloster Hl. Kreuz in Donauwörth 
als ein Zehentbezieher weigerte sich nämlich, seinen 
Anteil an den erforderlichen Aufwendungen zu über-
nehmen. Erst ein langwieriger Prozess, der bis zur 
höchsten Instanz, zum Reichskammergericht in Mainz 
ging, brachte eine Klärung. Als im Sommer 1735 immer 
noch die alte baufällige Kirche stand, riss dem Buchdor-
fer Pfarrer der Geduldsfaden und er schrieb nach 
Eichstätt, er möchte wissen, wer den Bau auch jetzt 
noch hintertreibe, und wenn ihm jetzt die vorgesetzte 
Behörde nicht helfe, müsse er allen priesterlichen Ge-
horsam unterlassen. Für dieses aufmüpfige Verhalten 
erhielt er zwar einen scharfen Verweis, aber auch die 
Erlaubnis, mit dem Graben des Grundes zu beginnen. 
Mit Eifer machten sich die Buchdorfer nun an die Arbeit 
und am 16. April des Jahres 1736 kann die Grundstein-
legung stattfinden. Der Dekan des Kapitels Monheim, 
Pfarrer Michael Wölfle aus Baierfeld, legte im Auftrag 
des Eichstätter Generalvikars eine Urkunde bei. Auch 
Pfarrer Hueber lässt ein zinnernes Kästchen mit einer 
Urkunde, drei Fläschchen Walburgisöl, Kreuzen und 
Medaillen in den Grundstein ein. In der damals sicher-
lich kurzen Bauzeit von zwei Jahren ist der Kirchenbau 
fertig und kann benediziert werden. Die Baukosten be-
tragen nach einer Aufstellung in der Schrift „Buchdorf - 
ein Beitrag zur Orts- und Pfarrgeschichte“ von Pfarrer 
Michael Flock 3627 Gulden und 40 Kreuzer. Davon hat-
ten als Zehentherren das Kloster Kaisheim 1732, das 
Kloster Heilig Kreuz 783 und der Pfarrer von Altisheim 
22 Gulden (fl.) zu zahlen. Den Rest übernahmen die 
Rosenkranzbruderschaft und die Kirchenstiftung bei. 
 

Welch große finanzielle Anstrengung dieses Bauvorha-
ben für die Beteiligten bedeutete, lässt sich ersehen, 
wenn man weiß, dass im ausgehenden 18. Jahrhundert 
ein Pferd 15 fl. und eine Kuh 13 fl. wert war. Ein Geselle 
verdiente am Tag 20 Kreuzer, wobei 60 Kreuzer 1 fl. 
ausmachten. 
 

Der im Rokokostil gestaltete Kirchenraum bekam erst 
nach und nach die Innenausstattung, wie sie sich heute 



zeigt. Ein wichtiges Datum in der weiteren Geschichte 
des jetzigen Buchdorfer Gotteshauses ist seine feierli-
che Konsekration durch den Eichstätter Bischof Johann 
Friedrich Oesterreicher am 21. September 1834. Die 
Kirche ist wie vermutlich alle ihre Vorgängerinnen dem 
heiligen Ulrich geweiht. 
 

Im Jahre 1905 konnte ein neues schweres Geläute an-
geschafft werden, das allerdings während des Zweiten 
Weltkrieges für Rüstungszwecke größtenteils einge-
schmolzen wurde. Als amerikanische Truppen 1945 ge-
gen Buchdorf vorrückten, wurde der obere Kirchturm auf 
der Nordseite durch eine Panzergranate schwer be-
schädigt. Zur Erhaltung unserer schönen Kirche wurden 
allein im 20. Jahrhundert zwei Außen- und drei Innen-
renovierungen durchgeführt. 
 

Fortsetzung im nächsten  Mitteilungsblatt 
 

Gottesdienst- Anzeiger 
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Donauwörth 
Freitag, 05. Oktober 2018 
BRK-Zentrum 
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Molinari) 
Sonntag, 07. Oktober 2018, Erntedank 
Christuskirche Donauwörth 
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zu Ernte-
dank (Pfrin. Dollinger). Im Anschluss an den Gottes-
dienst herzliche Einladung in den Saal des Gemeinde-
hauses zum Kirchenkaffee.  
Hier werden sich unsere Kandidaten zur Kirchenvor-
standswahl persönlich mit einem kurzen Statement bei 
Ihnen vorstellen.  
Dienstag, 09. Oktober 2018 
Donau-Ries-Klinik 
18.15 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Dollinger) 
 

Vereinsmitteilungen 

CSU Ortsverband Buchdorf 
Einladung 
Der CSU Ortsverband veranstaltet zur Wahl des bayeri-
schen Landtags und des Bezirkstages jeweils eine Ver-
sammlung in Buchdorf und Baierfeld. Dabei werden sich 
u.a. die Direkt- und die Listenbewerber für unseren 
Wahlkreis vorstellen. Termine sind am 
 

Mittwoch, 3. Oktober im Gasthaus Mack und 
 

Sonntag, 7. Oktober im Feuerwehrhaus Baierfeld 
 

Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr 
Wir laden alle Mitglieder und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sehr herzlich dazu ein. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher. 
Die Vorstandschaft 
 

Ski- und Freizeitsportverein Buchdorf e.V. 
Pilates Kurs 
Pilates ist eine ganzheitliche und gelenkschonende 
Trainingsmethode, welche sich vor allem auf die Kör-
permitte konzentriert. Im Kurs stärken wir diese, sowie 
den gesamten Körper und verbessern Haltung, Beweg-
lichkeit, Atmung und Körperwahrnehmung. Der Kurs 
wendet sich an Anfänger und leicht Fortgeschrittene. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Socken 
Beginn:  Dienstag 9.10.2018  
Termine:   10x Dienstag von 18.00-18.50 
Kursbeitrag: € 25.- (Vereinszugehörigk. b. SFSV nötig ) 
Ort:    Schulturnhalle Buchdorf 

Höchstteilnehmerzahl: 12 
Kursleiter: K. Rebele DTB Kursl. Pilates, Dance Trainer 
Anmeldung bis spätestens Samstag 6.10.:  
Tel: 09099 1722, E-Mail: karin.rebele@web.de  
 

Hit-Dancing für Kinder und Jugendliche Herbst 2018 
Ab Donnerstag, den 11. Oktober, beginnen unsere 
neuen Tanzkurse:  
Gruppe 1: 1. bis 3. Klasse  16:00 – 17:00 
Gruppe 2: 4. bis 6. Klasse 17:00 – 18:00 
Gruppe 3: ab 7. Klasse 18:00 – 19:00  
(Video-Clip-Dance / HipHop) 
Mindestteilnehmerzahl: 10 
Die Gruppeneinteilung und Unterrichtszeit kann sich je 
nach Teilnehmerzahl noch ändern. 
Ort: Schulturnhalle Buchdorf 
Kursdauer: 10 Donnerstage 
Kursgebühr: 25 € (Mitgliedschaft im Verein ist Voraus-
setzung für die Teilnahme) 
(Mitgliedsbeitrag pro Kalenderjahr: Single 6€; Familie 
10€; Aufnahmegebühr 10€) 
Für alle Tanzkurse ist eine Voranmeldung bei DTB 
Dance Trainerin Karin Rebele bis spätestens 08.10. 
notwendig.  
telefonisch unter Tel. 09099/1722 oder auch per e-mail 
an karin.rebele@web.de mit Angabe von Kurs, Ort, Vor-
name, Nachname, Alter bzw. Klasse und Telefon-
Nummer. 
 

Fit in den Winter 
Unter diesem Motto startet wieder unsere Fitnessgym-
nastik mit Schwerpunkt Wintersport. Ob jung, ob alt, ob 
fit oder nicht, ob Frau oder Mann jeder kann mitmachen! 
Wir freuen uns auf Dein / Ihr Kommen! Bitte mitbringen: 
Bequeme Sportkleidung; saubere, abriebfeste Hallen-
turnschuhe; Gymnastik- oder Isomatte. 
Beginn: Donnerstag 25.10.2017 um 20:00 
Dauer: 12 Donnerstage 
Mindestteilnehmerzahl: 10 
Höchstteilnehmerzahl: 20 
Kursleitung: Karin Rebele  
Teilnahmegebühr: Erwachsene: 24 Euro  
Schüler /Studenten/ AZUBIs: 15 Euro  
Eine Voranmeldung bis spätestens Sonntag, den 
15.10.2017 ist erforderlich: telefonisch unter Tel. 
09099/1722 oder per e-mail an karin.rebele@web.de mit 
Angabe von Kurs, Ort, Vorname, Nachname und Tele-
fon-Nummer. Eine Vereinszugehörigkeit ist erforderlich. 
Die Vorstandschaft  
 

Freiwillige Feuerwehr Buchdorf e. V. 
Aktiver Dienst  
Übung am Mittwoch, den 10.Oktober 2018 für Gruppe 
Bader und Rebele Rainer um 19.30 Uhr 
Gruppe Bader: Blenski Sonja, Czesch Manuel, Eder 
Annalena, Eder Marina, Freimuth Jonas, Gerstmeier 
Franziska, Gerstmeier Peter, Gröger Kevin, Härtlein 
Sven, Holzmann Konstantin, Liebhäuser Michael, Mich-
lenz Lukas, Oblinger Florian, Pietsch Johannes, Stras-
ser Julian, Strasser Simon 
Gruppe Rebele Rainer: Burgetsmeier Stefan, Dippner 
Johannes,  Haunstetter Michael, Karl Florian, Karl Ro-
land, Lechner Florian, Lechner Johannes, Meir Marco, 
Roßkopf  Manuel, Schmidt Marco, Sebald Ludwig, Ve-
llinger Michael, Weng Johannes, Zinsmeister Andreas 
 



Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebe-
ten. Im Falle einer Verhinderung beim Gruppenführer 
abmelden. 
Die Vorstandschaft  
 

Bayern-Bomber Buchdorf e.V. 
Einladung zur Generalversammlung: 
Der FC Bayern Fanclub „Bayern Bomber Buchdorf e.V.“ 
führt seine diesjährige Generalversammlung am Sams-
tag, den 13. Oktober 2018 um 19:30 Uhr im Sportheim 
in Buchdorf durch. Hierzu laden wir alle Mitglieder und 

Freunde des Fanclubs herzlich ein und freuen uns auf 
Euer zahlreiches Erscheinen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Bericht des Kassiers 

4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Sonstiges 

- Ehrungen 

- Fahrten zu Auswärts- bzw. Heimspielen 

6. Wünsche und Anträge 

Im Anschluss an die Generalversammlung verfolgen wir 
das Uefa Nations League Spiel Niederlande gegen 
Deutschland. 
Die Vorstandschaft 
 

Am Samstag, 24. November 2018 fahren wir mit dem 
Bus zum Bundesligaheimspiel FC Bayern München – 
Fortuna Düsseldorf in die Allianz Arena. 
Für dieses Spiel haben wir 45 Stehplatzkarten für je 
15,00 Euro bekommen. 
Ermäßigte Karten kosten 50 % vom Vollzahlerpreis und 
gelten für Kinder/Jugendliche bis einschließlich 13 Jahre 
sowie Rentner ab 65 Jahre und Schwerbehinderte. 
Das Spiel beginnt um 15.30 Uhr. Treffpunkt ist um 11.45 
Uhr am Feuerwehrhaus in Buchdorf. 
Anmeldung für diese Fahrt per Mail an michi-
fischer@gmx.de Bitte vergesst nicht dazu zu schreiben, 
ob ihr ermäßigte Karten benötigt. 
 

Einladung PWG Freie Wähler 
Samstag, 06.10.2018 
Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger aus Buchdorf und 
Baierfeld, wir laden Sie alle recht herzlich zu einem 
Ratsch und Tratsch bei süffigem Bier ein, Bewirtung ist 
frei. 
Ungezwungen können wir alle über aktuelle Themen wie 
innere Sicherheit, Straßenausbausatzung, Pflege im Al-
ter, usw. mit den Kandidaten Stephan Stieglauer, Florian 
Riehl und Bernd Horst reden. 
Für interessierte Frauen haben wir natürlich Kaffee und 
Gebäck vorbereitet. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
zahlreich ab 15.00 Uhr zu uns ins Dorfzentrum an den 
Pilsstand zum Dämmerschoppen kommen. 
PWG Freie Wähler Buchdorf 
 

Günther Otto, PWG-Ortsvorsitzender 
Thomas Liebhäuser, Paula Haunstetter 
Christian Preißler, Gemeinderäte 
 

FSV Buchdorf 
1.Mannschaft Punktspiel A-Klasse Nord: 
TSV Möttingen 2 - FSV Buchdorf       1:3 
Tore: 2 x Konstantin Holzmann, 1 x Daniel Kowalzik  
Nächste Spiele:  
Mittwoch, 03.10.2018 
Reserve: 13:15 Uhr 

FSV Buchdorf – TSV Unterringingen 2 

1.Mannschaft: 15:00 Uhr 
FSV Buchdorf – FC Marxheim/Gansheim 
Sonntag, 07.10.2018 
Reserve: 13:15 Uhr 

SC Wallerstein – FSV Buchdorf 
1.Mannschaft: 15:00 Uhr 

SC Wallerstein – FSV Buchdorf 
 

A-Jugend: Punktspiel Gruppe Donau 1 
SV Eggelstetten - SG Buchdorf/Kaisheim     4:6 
Tore: 3x Simon Lux, 2x Jan Nikl. Jung,1x Marcel Seifert 
SG Buchdorf/Kaisheim - SV Megesheim      2:1 
Tore:1 x Simon Lux, 1 x Linus Zenzinger 
Nächstes Spiel: 
Spielfrei 
 

B-Jugend Gruppe Donau 2 
Punktspiel 
SG Buchd./Kaisheim – (SG) Wörnitzstein-Berg  3:4 
Tore: 2 x Tobias Olszewski, 1 x Daniel Straub 
Nächste Punktspiele 
Mittwoch, 03.10.2018, 14:00 Uhr in Daiting 
SG Buchdorf/Kaisheim – (SG) FC Donauried 
Freitag, 05.10.2018, 18:30 Uhr in Wemding 
(SG) TSV Wemding – SG Buchdorf/Kaisheim 
 

C-Jugend: Kreisklasse Do.-Ries 
(SG) FSV Buchd./Kaish. – JFG Jura Nordschw.   0:2 
Nächstes Spiel: Freitag, 05.10.2018 17:30 Uhr 
FC Mertingen – (SG) FSV Buchdorf/Kaisheim 
 

D-Juniorinnen: 
Punktspiel U13-JUNIORINNEN NORD KF 
FSV Buchdorf-Kaisheim - FC Weisingen      1:11 
Tor: Eigentor 
Nächstes Spiel: 06.10.18.18, 12 Uhr   
SV Thierhaupten -  FSV Buchdorf-Kaisheim  
 

D1-Jugend Kreisklasse 
JFG Nordries – SG FSV Buchdorf/SV Kaisheim   1:5 
Tore: 2xJoahnnes Rosskopf; 2x Maxi Würth; Philipp 
Dunz 
Nächstes Punktspiel: Fr. 05.10.2018 um 16:45 Uhr: 
SG FSV Buchdorf/SV Kaisheim : TSV Wemding 
 

E-Juniorinnen:  
Punktspiel U11-JUNIORINNEN Kreis Donau 
FSV Buchdorf-Kaisheim: - SV Mering:  
verschoben auf März 2019 
Nächstes Spiel: 07.10.18, 10 Uhr in Kaisheim 
FSV Buchdorf-Kaisheim - TSV Schwaben-Augsburg 
 

D2-Jugend Gruppe  
SG) FSV Buchd. /Kaish 2 – JFG Riesrand Nord3  X:0 
Gegner nicht angetreten 
JFG Riesrand Nord 2 - (SG) FSV Buchd. /Kaish 2  4:2 
Tore: Marc Boyer, Marco Schiele 
Nächstes Punktspiel: Sa. 13.10.2018 um 12:30 Uhr: 
SpVgg Altisheim-Leith. 2 -(SG) FSV Buchdorf /Kaish 2 
 
 

E1-Jugend Gruppe 1 Donau-Ries  
TSV Monheim - (SG) FSV Buchd. / SV Kaish.   4:5 
Tore: 4 x Mack Paul, 1 x Wüst Alexander 
Nächstes Spiel: Samstag, 06.10.2018 10:30 Uhr  
(SG) FSV Buchdorf/Kaisheim– (SG) TSV Wemding 
 

E2-Jugend 
FSV Buchdorf/Kaish. 2  - TSV Bäumenheim 2:10 
Tore: 2x Maximilian Drehmann 
Nächstes Spiel: 
Sonntag 07.10.2018 um 11:00 Uhr  
VfB Oberndorf - FSV Buchdorf/Kaisheim  



 

F1-Jugend: Testspiel 
(SG) Buchdorf/Kaisheim - TSV Wemding     1:2 
Tore: 1x Lukas Drehmann 
Nächstes Spiel:  
Samstag, 06.10.2018, 10:00 Uhr 
TSV Bäumenheim - (SG) Buchdorf/Kaisheim 
 

F2-Jugend: 
(SG) Buchd.-Kaish. 2 – SV Donaum.-Erlingsh.2  4:2 
Tore: 3x Nico Mecklinger, 1x Fabian Herrmann  
Nächstes Spiel: Freitag 05.10.18 um 17:00 Uhr 
Eintracht T.R.B.  – (SG) Buchdorf-Kaisheim 2 
 

F3-Jugend: Gruppe Donau-Ries 1: 
FC Mertingen 2  - (SG) Buchdorf/Kaisheim 3   11:0 
Nächstes Spiel: Samstag, 06.10.2018, 10:30 Uhr 
in Buchdorf 
(SG) Buchdorf/Kaisheim 3 – FC Mertingen 3 
 

G-Jugend Turnier in Blossenau: 
(SG) Buchdorf-Kaisheim - SpVgg Riedlingen   0:1 
(SG) Buchdorf-Kaisheim - FC Mertingen     7:0 
(SG) Buchdorf-Kaisheim - Eintracht T.R.B.    4:0 
(SG) Buchdorf-Kaisheim - TSV Monheim     3:0 
Tore: Braun Ben 7, Walbert Liam 4, Krämer Noah 2, 
Kempe Fabian 1 
Nächstes Turnier: Mertingen, Samst. 06.10.18, 10 Uhr 
 

Sehen sie nicht klasse aus in Ihren neuen Trikots? Die 
D2-Jugend der (SG) FSV Buchdorf SV Kaisheim hat 
beim EP Gewinnspiel einen Trikotsatz im Wert von 800 
€ gewonnen. Ulrich und Beate Gerstner von EP Gerst-
ner aus Monheim gratulierten den glücklichen Gewin-
nern und wünschten eine erfolgreiche Fußballsaison! 
 

 
(Bild: Tim Grube) 
 

Adler-Schützen Buchdorf/Baierfeld e.V. 
Vereinsmeister 2018 
Nachdem die Bogenschützen bereits im August ihre 
Vereinsmeisterschaften abgeschlossen haben, wurden 
nun die Vereinsmeister der Luftpistolen- und Luftge-
wehrschützen sowie auch der Jugend ermittelt. In einer 
spannenden Vorrunde, an der insgesamt 14 Schützin-
nen und Schützen dabei waren, wurden die Teilnehmer 
für die Finalrunde, welche wieder traditionell in der 
„Zehntel-Wertung“ ausgetragen wurde, ermittelt. 
Nach dem Finalschießen standen die Sieger fest: Bei 
den Luftgewehrschützen belegte Markus Schlipf mit 388 
Ringen (Finalschießen 100,4 Ringe) den 1. Platz, ge-
folgt von Annalena Eder mit 379 Ringen (Finalschießen 
97,5 Ringe). Da Maria Müller, die in der Vorrunde mit 
360 Ringen auf Platz 3 liegend nicht mehr am Final-
schießen teilnehmen konnte, war Marina Eder für die 
Finalrunde qualifiziert. Sie belegte mit 357 Ringen (Fi-
nalschießen 90,2 Ringe) Platz 3. 

Bei den Luftpistolenschützen wurde der Vorjahressieger 
Harald Bender mit 332 Ringen (Finalschießen 87,0 Rin-
ge) vom neuen Vereinsmeister Robert Mederle auf Platz 
2 verwiesen. Robert sicherte sich mit 352 Ringen in der 
Vorrunde und einem Ergebnis von 93,8 Ringen im Fi-
nalschießen den Titel des Vereinsmeisters 2019. 
Bereits zum zweiten Mal wurde auch ein Vereinsmeister 
der „Nicht-Aktiven“ Schützen ermittelt. Dass auch Bo-
genschützen mit dem Luftgewehr zielsicher umgehen 
können, bewies der Vorjahressieger Jürgen Gödel auf 
das Neue. Mit 131 Ringen sicherte er sich Platz 1 vor 
Rainer Rebele mit 126 Ringen auf Platz 2, gefolgt vom 
Schützenmeister Uwe Schwertberger, der mit 123 Rin-
gen als Drittplatzierter das Schießen beendete. 
Bei der Jugendvereinsmeisterschaft nahmen in diesem 
Jahr 6 Schützinnen und Schützen teil. Auch hier sicherte 
sich die Vorjahressiegerin Nadine Schwertberger mit 
197 Ringen erneut den Titel vor Markus Traber mit 165 
Ringen auf Platz 2 und Bernd Michlenz mit 157 Ringen 
auf Platz 3. Die weiteren Plätze belegten Nicola 
Schwertberger mit 153 Ringen, Anna Burkard mit 103 
Ringen und Lukas Traber mit 101 Ringen. 
Wir danken allen Schützinnen und Schützen fürs Mitma-
chen bei den Wettbewerben und gratulieren zu ihren 
Platzierungen. Allen Gewinnern auf diesem Weg noch-
mals herzlichen Glückwunsch! 
 

Jugendtraining 
Es geht wieder los - das Jugendtraining findet ab sofort 
wieder regelmäßig an den Freitagen ab 18:30 Uhr statt. 
Wer Interesse hat ist herzlich willkommen, Ihr dürft auch 
Eure Freunde oder/und Eltern mitbringen. Für die 
„Kleinsten“ steht auch wieder das Lichtgewehr zur Ver-
fügung! 
 

Rundenwettkampf 2018/2019 
Obacht Leute - ab Freitag, den 05.10.2018 startet wie-
der die neue Rundenwettkampfsaison für Luftgewehr 
und Luftpistole. Für die bevorstehenden Wettkämpfe 
wünsche ich all unseren aktiven Mannschaftsschützin-
nen und Mannschaftsschützen einen fairen Wettkampf, 
viel Erfolg und allzeit "Gut Schuss". Allen Gästen wün-
sche ich eine unterhaltsame und spannende Wett-
kampfsaison und einen angenehmen Aufenthalt bei uns 
im Schützenheim. 
 

Uwe Schwertberger, 1. Schützenmeister 
 

Ärztlicher / Zahnärztlicher Dienst 

Zahnarztpraxis  
Dr. Stephanie Hippele, Albert-Proeller-Str. 13 
86675 Buchdorf 
 

Montag:  7.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr 
Dienstag:  8.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 19.00 Uhr  
Mittwoch:  7.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 7.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag:  7.30 – 13.00 Uhr 
 

Tel. (09099) 55 04 900 Fax (09099) 55 04 910 
www.zahnarztpraxis-hippele.de 
 

Praxis für Schmerzphysiotherapie 
Heilpraktikerin (Physiotherapie) 
Gunda Schmitz, Abt-Mayr-Str. 10, 86675 Buchdorf 
Termine nach Vereinbarung 
Tel: 09099 92 00 930 Fax: 09099 92 00 932 
schmerzphysiotherapie@sgck.net 


